
Königswinter am 27. Mai 

 

Kurz vor 11:00 Uhr ging es vom Koblenzer Hauptbahnhof Richtung Siebengebirge. In 

Königswinter angekommen ging es dann vom Bahnhof in die wunderschöne Altstadt. Erstmal 

galt es sich bei Kaffee und Kuchen für den bevorstehenden Aufstieg zur Burgruine 

Drachenfels zu stärken. Einige Teilnehmer benutzten für den Aufstieg die älteste 

Zahnradbahn Deutschlands, die seit 1883 den Berg erklimmt. Der Rest der Gruppe ließ es 

sich nicht nehmen den herrlichen Wanderweg bis zum Drachenfelsplateau (321m üNN) in 

kurzer Zeit zu bewältigen. Auf halber Höhe des Aufstiegs illustrieren die symbolischen 

Gemälde in der Nibelungenhalle die Siegfried-Sage. Unmittelbar daneben liegen die 

Drachenhöhle und der Reptilienzoo. 

Überwältigend die Aussicht vom Plateau ins Rheintal. Das Siebengebirge, den Rhein mit Bad 

Honnef zu Füßen bis hin nach Bonn und tief hinein in die Eifel. 

Nochmals gestärkt ging es dann bergab nach Königswinter. Wohlverdient dann zum 

Abschluss unser gemeinsames Abendessen beim Italiener in der Altstadt. 

 

 

 
 


